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Durchführungsbestimmungen zum Nachweis der Spielberechtigung 

(01.07.2018) 

1. Nach §§ 13 Nr. 11, 38 Nr. 5 SpielO und § 10 Nr. 4 JugO müssen die Spielberechtigungen 

der Spielerinnen und Spieler vor jedem Spiel dem Schiedsrichter nachgewiesen werden.  

 

Der Verein muss mit Hilfe der nachfolgenden Möglichkeiten sicherstellen, dass er die 

Spielberechtigung des Spielers am Tag des Spiels dem Schiedsrichter nachweisen kann.  

 

a)  Online: per DFBnet App (Smartphone/Tablet) oder PC Version 

 

 

DFBnet App        PC Version 
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b) Vorlage der Spielberechtigungsliste mit Foto (als PDF oder Papierausdruck) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



3 

 

c) Offline: per Screenshot (Bildschirmfoto) der Spielberechtigungen 

 

Fotoalbum Spielberechtigungen auf Smartphone/Tablet 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„tippen“ 

 

„wischen“ 
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Bei fehlendem Nachweis der Spielberechtigung hat der Spieler gegenüber dem 

Schiedsrichter folgende Möglichkeit seine Spielberechtigung nachzuweisen: 

 

Vorlage eines gültigen Lichtbilddokuments (Personalausweis, Kinderausweis, 

Führerschein, etc.), wenn der Spieler dem Schiedsrichter von Person nicht bekannt ist. Im 

Jugendbereich gilt die Maßgabe, dass der Jugendbetreuer zusätzlich die Identität des 

Spielers durch Unterschrift auf dem Spielbericht dann zu bestätigen hat, wenn kein 

Lichtbilddokument vorgelegt werden kann.  

 

3. Bei fehlendem Foto in der Spielberechtigungsliste (01.07.2018) 

1. Der Schiedsrichter fordert den Verein auf, bis zum Ende des Spiels dafür zu sorgen, dass 

das fehlende Foto in der Spielberechtigungsliste hochgeladen wird. 

2. Kommt der Verein dieser Aufforderung nicht nach, vermerkt der SR dieses Versäumnis 

im Spielbericht und der Staffelleiter fordert den Verein auf, das Versäumnis bis zum 

nächsten Spiel (längstens jedoch 10 Tage) nachzuholen. 

3. Sofern der Verein dem innerhalb der ihm gesetzten Frist nicht nachkommt, geht die 

Angelegenheit an die zuständige Spruchkammer. 

4. Sofern ein Verein in einer Saison wiederholt derart auffällig wird, ist das Verfahren 

direkt an die Spruchkammer abzugeben.  

 

4. Verfahren ab dem 01.07.2018 

 

• der Papierspielerpass wird nicht mehr ausgestellt und nicht mehr als Nachweis 

akzeptiert 

• Erteilung der Spielberechtigung ausschließlich mit hochgeladenem Foto (Ausnahme 

Vertragsspieler, Internationale Vereinswechsel, Zweitspielrecht Amateure) 

• alle Vereine haben die Verpflichtung, die Passfotos in die Spielberechtigungsliste 

hochzuladen (Format: PNG oder JPG) 

 

 


